
 

  
 

 
Ein Hoch auf die Blumen  

 
Alle zwei Jahre findet in einem der zehn Blumendörfer der Steirischen Blumenstraße in der 
Oststeiermark der traditionelle Blumenkorso mit festlich geschmückten Blumenwägen 
statt. Bei der im wahrsten Sinne des Wortes bunten Veranstaltung, passend zur 
Oststeiermark, dem Garten Österreichs, werden nicht nur die schönsten Blütenkunstwerke 
prämiert, sondern auch die neuen Blumenhoheiten gekürt. 
 
 
Am 10. September ist es wieder so weit: Die Steirische Blumenstraße macht ihrem Namen alle 

Ehre und lässt beim Blumenkorso festlich geschmückte Blumenwägen durch die oststeirische 

Naturparkgemeinde Pöllauberg ziehen. Das blütenreiche Fest findet alle zwei Jahre in einem 

der zehn Blumendörfer der Steirischen Blumenstraße statt. Grund zu feiern hat das idyllische 

Pöllauberg im heurigen Jahr gleich doppelt – schließlich darf sich der Naturpark Pöllauer Tal 

heuer über sein 40-jähriges Jubiläum freuen.  

 

Vielfältiges Programm 

Bereits zwei Tage vor dem großen Tag, am 8. September, werden in der Naturparkarena 

Pöllauberg die neuen Blumenhoheiten gewählt, die am 10. September im Rahmen des 

Blumenkorso der Öffentlichkeit präsentiert werden.  

Doch das ist nicht der einzige Höhepunkt des blütenreichen Festes. Bereits ab 11 Uhr können 

die Blumenwägen besichtigt werden, die mit ihren atemberaubenden Figuren aus 

verschiedenen Blüten das Publikum zum Staunen bringen. Gerald Klein, Bürgermeister von 

Pöllauberg, betont: „Es ist unglaublich, mit welchem Eifer und welcher Freude die Einwohner 

von Pöllauberg tagelang an diesen wunderschönen Motiven arbeiten. Im Blumendorf 

Pöllauberg ist die Liebe zu prächtigen Blumen kein Werbeversprechen, sondern eine gelebte 

Leidenschaft. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an all die fleißigen Helfer, die unseren 

Blumenkorso zu einem so farbenfrohen Spektakel machen.“ 

 

Um 13 Uhr ist es dann so weit: Der Blumenkorso zieht vom Start über den Hauptplatz, 

umrundet die berühmte Wallfahrtskirche Pöllauberg und endet bei der Naturparkarena 

Pöllauberg. Die Jury steht vor der schwierigen Herausforderung, den schönsten Blumenwagen 

bzw. das schönste Blumenkunstwerk zu küren. Bürgermeister Gerald Klein: „Wir können 

bereits jetzt sicher sein, dass das aufgrund der zahlreichen kreativen Wägen keine einfache 

Aufgabe sein wird.“ Der Siegerwagen wird gegen 16 Uhr bei der Preisverleihung – moderiert 

von „Wetterpauli“ Paul Prattes – in der Naturparkarena Pöllauberg bekanntgegeben.  

Hier findet auch die Vorstellung der neuen Blumenhoheiten statt. Die neu gewählte 

Blumenkönigin und ihre beiden Prinzessinnen werden die nächsten zwei Jahre die  

Steirische Blumenstraße repräsentieren.  



 

  
 

 

Naturparkgemeinde Pöllauberg: die passende Kulisse 

Die Gemeinde Pöllauberg veranstaltet den Blumenkorso nach 2001 bereits zum 2. Mal. „Wir 

freuen uns, erneut als Veranstaltungsort dieses blütenreichen Festes auftreten zu dürfen. Die 

Blumengemeinde Pöllauberg bietet nicht zuletzt wegen ihrer blühenden Themengärten und 

ihrer wunderbaren Aussicht über den Naturpark Pöllauer Tal eine passende Kulisse für diesen 

Event“, sagt Bürgermeister Gerald Klein. 

 

Erwartet werden zahlreiche Besucher, rund 30 Wägen sowie einige Musikkapellen und 

Musikgruppen. Eintrittspreis für den Blumenkorso: 10 Euro pro Person, Kinder bis 15 Jahre 

haben freien Eintritt. 

 

Weitere Infos gibt es beim Tourismusverband Oststeiermark Geschäftsstelle Naturpark 

Pöllauer Tal unter www.naturpark-poellauertal.at und unter www.oststeiermark.com  

 

 

Über die Steirische Blumenstraße 

Insgesamt zehn Gemeinden aus der Erlebnisregion Oststeiermark haben sich als Blumendörfer 

zur Steirischen Blumenstraße zusammengeschlossen: Pöllauberg, Vorau, Wenigzell, St. 

Kathrein am Offenegg, St. Jakob im Walde, Strallegg, Mönichwald, St. Lorenzen am Wechsel, 

Fischbach und Hartberg. Alle zehn Gemeinden wurden bereits beim steirischen 

Landesblumenschmuckbewerb ausgezeichnet und widmen sich mit viel Liebe der Pflege ihrer 

Blumen- und Themengärten sowie dem Blumenschmuck im öffentlichen Raum. 

Nähere Information unter www.blumenstrasse.at 

 

Blumenkorso am Sonntag, 10.09.2023 

Pressetermin 11:30 Uhr 

Treffpunkt: Start Blumenkorso (beim ersten Blumenwagen) 

Wir freuen uns bereits jetzt über die Zusagen von zahlreichen Ehrengästen, allen voran  

LH Mag. Christopher Drexler! 

 

 

 

 

http://www.naturpark-poellauertal.at/
http://www.oststeiermark.com/
http://www.blumenstrasse.at/
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Kontakt 
Tourismusverband Oststeiermark 
Geschäftsführer Dr. Stefan Schindler 
Schloss 1   |   8225 Pöllau 
Tel.: +43 3335 47 147 bzw. +43 664 38 11 659 
stefan.schindler@oststeiermark.com 
www.oststeiermak.com 
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Die Gärten der Oststeiermark 

Die einzigartigen Landschaften, die vielseitigen Ausflugsziele, die bunte Kulinarik und die steirische 
Herzlichkeit bilden die Oststeiermark, den Garten Österreichs. 

 

Garten der Kultur 
Dass Kunst und Kultur vielseitig sein können, zeigt der Garten der Kultur. Lassen Sie sich von 
ungewöhnlichen Ausstellungen und imposanten Kulturschätzen begeistern. Neben prickelnd-
erfrischenden Kulturprogrammen und sehenswerten Ausflugszielen, werden auch viele 
Gelegenheiten geboten, Brauchtum, Land und Leute näher kennenzulernen. 

 

Garten der Kulinarik 
So facettenreich sich die Oststeiermark präsentiert, so vielfältig sind auch die Produkte der 
Region. ALMO-Rindfleisch, Kürbiskernöl, Hirschbirne und Apfel sind nur einige Produkte, die die 
Region kulinarisch auszeichnen. Essen und Trinken sind in der Oststeiermark nicht nur 
Grundbedürfnisse, sondern gelten als wahrlicher Genuss für alle Sinne. 

 

Garten der Bewegung 
In der Oststeiermark findet sich 365 Tage im Jahr die Möglichkeit der Bewegung an der frischen 
Luft. Während der warmen Monate laden ausgedehnte Wanderungen oder Radtouren ein, die 
Landschaft der Oststeiermark von ihrer floralen Seite kennenzulernen.  
In den Wintermonaten hüllt sich die oststeirische Landschaft in eine weiße Pracht und bietet mit 
ihren kleinen, aber feinen Ski- und Langlaufgebieten genau das Richtige für Familien. 

 

Garten der Ruhe und Inspiration 
Wellness und Spa vom Feinsten, wetterunabhängig entspannen und den eigenen Akku wieder 
aufladen. Nehmen Sie sich bewusst Zeit für sich und gönnen Sie Ihrem Körper und Geist 
Entspannung pur. Bei uns in der Oststeiermark genießen Sie den Luxus des Natürlichen. Erholung 
und Regeneration im Einklang mit der Natur, Behandlungen mit hochwertigen und vielen 
hausgemachten Produkten erwarten Sie. 

 


